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nur geschickte Männer als Landphysicos bestellen, denselben hinlängliche Besoldung aussetzen, ihnen wenigstens zu einem Pferd Haber und Heu abreichen lassen, den Umfang eines Physicars nicht zu weit ausdehnen, jeden Ort zu einem Physicat weisen, eine billige Taxe[1] für jeden Besuch vestsetzen und auf diese Weise veranstalten, daß der Arzt nicht Ursache habe, in allen Fällen so streng auf seinen Arztlohn zu dringen. So hat, so viel ich weiß, im Anspachischen gewöhnlich der Arzt ein Pferd bey seiner Besoldung, und für einen Ritt von 2 Stunden ist ihm ein Thaler ausgesetzt. Der menschenfreundliche Arzt (und der gefühllosen und eigennützigen Ärzte gibt es doch so gar viele nicht) wird nach Beschaffenheit der Umstände ohnehin nicht so streng auf seiner Taxe beharren. Bey solchen Einrichtungen kann man erst mit Ernst auf Ausrottung der Pfuscher und Charlatans denken.
.
 Die fürchterlichen Zettel der Apotheker tragen auch dazu bey, daß der große Haufe von dem Gebrauch des Physicus abgeschreckt wird. Es fehlt an Taxen, welche mit dem

	↑ Wenn unersättliche Ärzte sogleich Carolins fordern, so müssen freylich minder begüterte abgeschreckt werden, einen solchen zu sich kommen zu lassen.
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